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[image: ]

@thanks: Sigilinde Brumm
. . .






Aber den Fürsten des Lebens habt ihr getötet.

Den hat Gott auferweckt von den Toten;

dessen sind wir Zeugen.

 
   
 

 
  Namenstage heute
Konrad (Kurt), Platon, Isidor von Sevilla, Heinrich (Heinz)
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 Gott und Vater,

du hast die vielen Völker

im Bekenntnis deines Namens geeint.
 weiterlesen
 
   [image: ]  Kalenderblatt
 Donnerstag der Osteroktav

Noch beim letzten Zusammensein hat Jesus Mühe, die erschreckten und bestürzten Jünger zu
 weiterlesen
 
 [image: ]  Lesung Evangelium
 Den Urheber des Lebens habt ihr getötet, aber Gott hat ihn von den Toten auferweckt

Petrus und Johannes hatten im
 weiterlesen
 
 [image: ]  „… weil ich an das Leben glaube“
 Dompropst em. Hans Striedl in seiner Predigt 

zum Ostersonntag am 

31. März 2024.
 mehr
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 Gedanken von 

Kardinal 

Christoph Schönborn 

vom 31. März 2024
 mehr
 

 

  Liebe Angehörige unserer Pfarreiengemeinschaft,

sehr geehrte Besucher dieser Homepage,

liebe Mitchristen
 macht ein Evangelist Fehler?

Kann das so stimmen, wie Johannes es da schreibt im zwanzigsten Kapitel seiner Lebensbeschreibung des Jesus von Nazareth?

Sollten ihm Flüchtigkeitsfehler unterlaufen sein in seinem Evangelium?

Zwei Dinge fallen mir bei der genauen Betrachtung des Textes auf:

Erstens: Zwei Jünger, Petrus und noch einer, kommen zum Grab und schauen zuerst nur hinein, betreten es dann aber doch. Petrus sieht das leere Grab, sieht die Leinenbinden, sieht das zusammengefaltete Schweißtuch Jesu an seinem besonderen Platz – die beiden Engel sieht er nicht!

Zweitens: Maria von Magdala „wandte sich um“ und erkannte Jesus. Dann aber wandte sie sich um (ein zweites Mal) und sagt „Rabbuni – Meister!“

Wenn ich mich zweimal umwende, dann schaue ich doch wieder dorthin, wohin ich ausgangs geblickt habe! Ich habe also eine ganze Drehung gemacht!

Maria von Magdala blickt in ihrem Falle also nach einer ganzen Umdrehung wieder ins Grab zurück!

Hat Johannes, der Evangelist hier etwas übersehen, oder unachtsam oder gar falsch berichtet?

Betrachten wir nun die erste scheinbare Unstimmigkeit:

Warum sehen Petrus und der Jünger, den Jesus liebte, die beiden Engel im Grab nicht?

Dazu fällt mir eine Stelle im Markusevangelium ein, in der Jesus zu seinen Jüngern spricht: „Habt ihr denn keine Augen, um zu sehen, und keine Ohren, um zu hören? Erinnert ihr euch nicht: Als ich die fünf Brote für die Fünftausend brach, wie viele Körbe voll Brotstücke habt ihr da aufgehoben? Sie antworteten ihm: Zwölf. Und als ich die sieben Brote für die Viertausend brach, wie viele Körbe voll habt ihr da aufgehoben? Sie antworteten: Sieben!

Da sagte er zu ihnen: Versteht ihr immer noch nicht?

Ohren haben sie aber sie hören nicht! Augen haben sie, aber sie sehen nicht!“ (Mk 8, 18-21)

Hungernde Menschenmassen wurden satt!

Lahme konnten wieder gehen, Stumme wieder sprechen, Taube wieder hören!

Ja, selbst Tote standen wieder auf!

Welche Zeichen brauchen die Jünger noch um zu erkennen, dass Jesus der Christus, der Gesalbte Gottes, der Erlöser ist?

Was muss noch geschehen, dass ihre Augen aufgehen, dass ihre Ohren sich öffnen?

Wenn sie es jetzt noch nicht verstehen, dann können sie auch die Engel Gottes nicht gesehen haben, die ja die Boten dieses gewaltigen Geschehens sind!

Die beiden Jünger sehen die Welt eben noch mit den Augen der Menschen: Tatsachen, Wahrheiten, Fakten!

„Tot ist tot!“, das sagt schon der Hausverstand!

Ich bin überzeugt, die Engel waren sicher schon im Grab, als die Jünger es betraten: aber Petrus und der Jünger konnten sie nicht sehen, weil sie sie nicht sehen wollten!

Weil sie Gefangene waren ihrer Erinnerungen, ihrer Schuld, ihrer Hoffnungslosigkeit und ihrer Trauer.

Wie anders da Maria von Magdala!

Der wenden wir uns jetzt wieder zu:

Zweimal, so stellten wir eingangs anhand des Textes fest, wendet sie sich um:

Beim ersten Mal vom Grab weg zu Jesus hin, beim zweiten Mal folglich wieder von ihm weg ins Grab zurück!

Wieder eine – nun die zweite – Unstimmigkeit des Textes?

Nein, mitnichten, wie ich denke!

Maria von Magdala schaut die Wirklichkeit des Todes an! Sie verschließt nicht ihre Augen vor dem Leid und dem Elend, vor der Not und dem Sterben in der Welt!

Sie erkennt in Jesu Leid auch ihren Schmerz, sie erkennt in Jesu Sterben auch ihren Tod!

Und darin erkennt sie des Menschengeschlechtes Los: wie Adam müssen auch alle Kinder Adams sterben! (siehe 1 Kor 15,22)

Mit Jesu traurigem Schicksal sieht sie ihr eigenes – und damit auch unser Schicksal: „Denn der Lohn der Sünde (des Adam) ist der Tod!“ (Röm 6, 23a).

Da Jesus sie aber nun bei ihrem Namen „Maria“ anspricht, erkennt sie ihn!

Und damit begreift sie weit vor den Jüngern Jesu bereits die Geschehnisse und damit das gewaltige Wunder, dessen Zeugin und Erstverkünderin sie nun sein darf: Das Grab ist nicht weggeräumt, es ist leergeräumt!

„Die Gabe Gottes aber ist das ewige Leben in Christus Jesus, unserem Herrn!“ (Röm 6, 23b).

Das Grab verschwindet nicht aus der Welt, aber es wird leer sein!

Wer sich von Jesus in seine Jüngerschaft, bei seinem Namen, gerufen weiß, der kann sogar das Grab, und damit alles Elend, alle Krankheit, allen Kummer und alles Leid, allen Schmerz und alle Tränen dieser Welt und dieser schlimmen Zeit anschauen, ertragen und aushalten!

Ja, er kann noch unendlich viel mehr:

Er kann sich genau diesem Grab mit offenen Augen und offenen Ohren neu zuwenden!

Johannes hat also keine Unachtsamkeiten oder gar Fehler gemacht in seinem Evangelium!

Er hat auf viel tiefere Zusammenhänge hingedeutet, als es die bloßen Worte vordergründig zu sagen scheinen!

An diesem Morgen sollen wir unsere Augen aufmachen, damit wir endlich sehen!

An diesem Tag sollen wir unsere Ohren öffnen, damit wir endlich hören!

Heute sollen wir unser Herz weit öffnen für das Leid und den Schmerz, der bei so vielen Menschen diesen Festtag verdunkelt!

Ich wünsche Ihnen allen, liebe Schwestern und Brüder, und mir, dass uns sprichwörtlich unser herkömmliches „Hören und Sehen“ vergehen bei dieser gewaltigen „Frohen Botschaft“:

Jesus lebt!

Dass wir beginnen zu begreifen, was Jesu Auferstehung für unser Handeln und unseren Umgang mit dem Leid, dem Schrecken und der Not dieser Tage heute bedeutet!

Dass wir allen Sorgen und Ängsten zum Trotz in unseren Herzen gemeinsam einen gewaltigen nie gehörten Osterjubel anstimmen können:

Jesus lebt! Mit ihm auch ich!

Tod, Elend, Leid, Schmerz und Kummer,

wo sind nun eure Schrecken!

Er verklärt alles in sein Licht:

dies ist meine Zuversicht!

Amen. Halleluja!
Es grüßt sie mit einem österlich jubelnden 

„Der Herr ist auferstanden! 

Ja, er ist wahrhaft auferstanden!“

Ihr

`Alfred Binder´, Pfr.
Hausgottesdienst[image: ]

Pfarreiengemeinschaft Künzing, Wallerdorf, Forsthart

Pfarramt Künzing

St. Severin-Str. 6

94550 Künzing


Email: pfarramt.kuenzing@bistum-passau.de

 
       
 
  
 

    

	

        

    



    
        
            
                
                    
                        
                            			Öffnungszeiten: 

Mittwoch

08.30 Uhr – 11.30 Uhr

Donnerstag

08.30 Uhr – 11.30 Uhr und

14.00 Uhr – 17.00 Uhr
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